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An die Anwohnenden der Baustelle  
«Jensgasse» 
2564 Bellmund 

Lyss, 18. August 2026 
 
 

Projekt «Verkehrsberuhigung Jensgasse» 
 

Informationsschreiben zu den Bauarbeiten 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Im Auftrag des Kantonalen Tiefbauamts begleitet die RSW AG (Projekt- und Bauleitung) die Bauun-
ternehmung Imperiali AG bei den eingangs erwähnten Bauarbeiten. Gerne informieren wir Sie über 
das Bauvorhaben und die Termine. 

Ausgangslage 
Auf der Jensgasse in Bellmund, zwischen Stockackerweg und Oberfeldweg, beträgt die signalisierte 
Höchstgeschwindigkeit 30 km/h. Innerhalb dieses Strassenabschnittes befindet sich das Primar-
schulhaus mit Kindergarten bis zur 6.Klasse. Geschwindigkeitsmessungen im September 2022 haben 
gezeigt, dass die Referenzgeschwindigkeit überschritten ist und somit Handlungsbedarf zur Tempo-
reduktion besteht. Des Weiteren befinden sich auf diesem Abschnitt zwei Bushaltekanten, welche die 
Vorgaben des Behindertengleichstellungsgesetzes nicht erfüllen und entsprechend umzubauen sind. 

Das wird gemacht  
Damit die erforderliche Geschwindigkeitsreduktion erreicht werden kann, wird auf der Jensgasse vor 
der Einmündung Stockackerweg die Fahrbahn verschmälert (sog. Einengung) und in der Höhe versetzt 
(sog. Vertikalversatz). In diesem Bereich bleibt das Kreuzen von Personenwagen mit Velos möglich. 
Die angrenzenden Trottoire können grosszügiger gestaltet werden, was die Sicherheit für zu Fussge-
hende erhöht. Vor der Einmündung Beundengässli erfolgt ebenfalls ein Vertikalversatz, jedoch ohne 
Fahrbahn-Einengung. Hier ist das Kreuzen eines Personenwagens mit einem Lastwagen oder Traktor 
möglich. 

 
Die beiden Bushaltekanten im Bereich Stockackerweg werden auf eine Höhe von 22 cm umgebaut, 
was den stufenlosen Einstieg in den Bus ermöglicht.  

Vertikalversatz und Einengung 

Vertikalversatz  

Bushaltekanten 



2 

 
Termine, Bauablauf, Verkehr 

Der Baustart erfolgt am 27. August 2026 (KW35) und das Bauende ist auf den 9. Oktober 2026 (KW41) 
vorgesehen. Die Arbeiten sind witterungsabhängig. 

Die Arbeiten werden in mehreren Etappen ausgeführt. Aufgrund der Platzverhältnisse muss der Ver-
kehr im Baustellenbereich einstreifig geführt werden. Zeitweise wird ein Verkehrsdienst eingesetzt. 
Für die zu Fussgehenden, darunter auch die Schulkinder, wird die Wegführung signalisiert und ab-
gesperrt. 

Auswirkungen auf die Anwohnenden 

Die Bauarbeiten werden die Anwohnenden in Ihrem gewohnten Tagesablauf einschränken. Die Bau-
leitung und die Unternehmung setzten alles daran, die Emissionen auf das Notwendigste zu be-
schränken. Arbeiten, welche private Grundstücke tangieren, werden vorgängig durch die Bauleitung 
resp. die Bauunternehmung mit den Grundeigentümer:innen abgesprochen. 

Kehrichtabfuhr und Grüngutabfuhr 
Im Baustellenbereich wird das Halten für die Kehrichtfahrzeige zeitweise nicht möglich sein. Wir 
möchten Sie bitten Ihren Kehricht an den bisherigen Standorten bereitzustellen. Das Baustellenper-
sonal wird diesen einsammeln und ausserhalb der Baustelle zur Abfuhr bereitstellen. 

Pflanzenrückschnitt 
Zum Schutz Ihrer Hecken, Sträucher und Bäume bitten wir Sie, diese vor Beginn Bauarbeiten bis 50 cm 
hinter die Parzellengrenze resp. den Strassenrand zurückzuschneiden. 
 
 
Projektorganisation und Kontakte 

Bauherrschaft Planung und Bauleitung 
Tiefbauamt des Kantons Bern 
Oberingenieurkreis III 

RSW AG 
Abt. Bau+Umwelt 

Kontrollstrasse 20 Rosengasse 35 
25000 Biel-Bienne 3250 Lyss 

Remo Berger 
031 635 96 07, remo.berger@be.ch 

Daniel Kiener 
032 387 79 42, daniel.kiener@rswag.ch 

 
Bauunternehmung  
Imperiali AG  
Rütifeldstrasse 2  
3294 Büren a.A.  

Adrian Benninger,  
032 351 24 24, abenninger@imperiali.ch  

 


